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Mai-Andacht 2026 
 

Bulletin vom 13. Mai 2026, JV-Bistum 004, Sekretariat 0001 
 
In der christlichen Tradition wird der Mai auch als Marien-Monat bezeichnet. Das 
Zeitfenster dient vor dem Sommer dazu, in besonderer Kontemplation das Andenken 
an Maria zu pflegen.  
Wir Jesuaner nutzen diesen Monat, um Seelsorgeprobleme „anzudenken“.1  
 
 Countdown zum 12. Mai 2027 läuft im 40. Jahr. 

 
 Dissens der UNO-Staaten macht eine Befriedung der Kriegsregionen unmöglich. 

 
 Korrekturen der Verfassungen aller Nationalstaaten hinsichtlich der prinzipiellen 

Stellung weiblicher Menschen nach dem Vorbild der Verfassung des Jesuanischen 
Vatikans sind thematisiert. 

 
 Politische und territoriale Dissoziation von China, Russland, USA ist unverzichtbar, bei 

gleichzeitiger Agglomeration der EU-Staaten, die ihren Adel mit samt ihrer 
Monarchien abschaffen sollten.  
 

 Alle Nationalstaaten einschließlich Israel sind zwar befugt die Todesstrafe zu 
verhängen, aber die Vollstreckung ist seit 40 Jahren nur durch einen 
Menschheitsstaat legitim.  
 

 Den Staat Iran empfehlen wir im Zuge der Schaffung eines Meereszugangs für 
Kurdistan bereits zeitnah aufzulösen und das Territorium zu verteilen. 
 

 Deutschland empfehlen wir ein Verbot der hochverräterischen AfD-Partei zu 
verfügen, Neuwahlen zu Bundestag und allen 16 Landtagen abzuhalten und die 
Christenparteien CDU/CSU ethischen Säuberungen zu unterziehen.  
 

 Bistum 004 weist in seiner größten Stadt Erosionen der christlichen Prägung durch 
jesuanisches Gedankengut auf (Rainer Schießler, Priesterweihe am 27. Juni 19872).  
 

 Wir raten nachdrücklich dazu, gegenüber allen Religionsagitatoren, die mit ihrem 
Geschwätz ihren Lebensunterhalt bestreiten, misstrauisch zu sein, insbesondere 
auch gegenüber dem Yankee-Priester in Rom, der behauptet der Stellvertreter 
Gottes zu sein.  

 
004Bamberg, den 13.05.2026                            im VATIKANISCHEN KIRCHENJAHR 2039 
Sekretariat 0001  
Dipl.-Ing Wilhelm Nieszen  

 
1 Dazu rekapitulieren wir unser Verständnis von Seelsorge als Oberbegriff für alle geistigen, geistlichen, seelischen und 
materiellen Belange der Menschheit im Existential Sorge, was auch geopolitische Aspekte einbezieht. 
2 R. M. Schießler: Himmel, Herrgott, Sakrament, ISBN 978-3-446-37147-1, sowie diesbezügliche TV-Verfilmungen 


